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Herren Kreisliga C Gruppe 1

TTC Durbach II : TTC Fessenbach II 
Samstag, 15.04.2023, 17:30 Uhr

Vollmer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTC Durbach II im Spiel der Herren
Kreisliga C Gruppe 1 gegen den TTC Fessenbach II beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 30:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Heinrich Vollmer, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 9:11, 11:5, 11:8, 11:5-Erfolg gegen Kelsch /
Ziebold kamen Hansert / Vollmer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Einen Zähler für das Team verpassten Geiler / Erdrich bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Wüstenberg / Friedrichs. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Huber / Kiefer kamen mit der Spielweise von Gauger / Nidens am Tisch
hingegen gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Wolfram Hansert und Pia
Wüstenberg, das Wolfram Hansert letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Heinrich Vollmer holte anschließend mit einem
3:1 gegen Holger Kelsch einen Punkt für sein Team. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Viktor Geiler hatte gegen Jan-Erik Gauger bei seinem 3:
0 keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte daraufhin Markus Huber beim 11:7, 11:7, 11:8 gegen Thomas
Friedrichs. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Beim 3:0-Erfolg gelang es Michael Erdrich den
Gastspieler Tim Ziebold in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Recht kurzen Prozess machte Marco Kiefer beim 3:0 mit Dietmar Nidens. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Durbach II und des TTC Fessenbach II. Zwischenzeitlich
konnte Wolfram Hansert zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Holger Kelsch,
in dem er anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde,
aber trotzdem klar mit 1:3. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34
Bällen endete und an Hansert ging. Heinrich Vollmer gewann sein Spiel gegen Pia Wüstenberg eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:3, 11:3, 11:6. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Durbach II am 22.04.2023 gegen TUS
Windschläg II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Fessenbach II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 19:9. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Durbach II

Doppel: Hansert / Vollmer 1:0, Geiler / Erdrich 0:1, Huber / Kiefer 1:0 
Einzel: W. Hansert 1:1, H. Vollmer 2:0, V. Geiler 1:0, M. Huber 1:0, M. Erdrich 1:0, M. Kiefer 1:0 

 TTC Fessenbach II
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Doppel: Wüstenberg / Friedrichs 1:0, Kelsch / Ziebold 0:1, Gauger / Nidens 0:1 
Einzel: H. Kelsch 1:1, P. Wüstenberg 0:2, T. Friedrichs 0:1, J. Gauger 0:1, D. Nidens 0:1, T. Ziebold
0:1


